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Diese kleine Mappe soll dazu 
beitragen den judointeressierten 

Sportler über die „Multi Nations 
Championships„ in Erkner am 
05.05.2012 aufzuklären.

Es ist ein Versuch alle offenen Fragen 
zu beantworten. Dies ist bestimmt in 
Anbetracht der Größe und dem Be-
kanntheitsgrad der Veranstaltung; 
und auch letztendlich der IBF, be-
stimmt nicht in allen Aspekten gelun-
gen.

Sollten dementsprechend noch Fra-
gen offen sein oder weitere Infor-
mationen gewünscht oder von Nöten 
sein, so kann sich gerne jeder Verein, 
Schule oder auch der einzelne Trainer 
oder Sportler an folgende Ansprech-
partner wenden:

Veranstaltungsleiter

JSG Neu Zittau

Tobias Westermann

0151 / 22803366

mnc2012@schuljudo.de

www.schuljudo.de

Disziplin-Präsident Judo

IBF Deutschland

Peter Bruns

www.ibf-deutschland.de

peter.bruns@ibf-international.org

VORWORT
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IBF Germany

INTERNATIONAL
BUDOFEDERATION
DEUTSCHLAND e.V.
MITGLIED DER IBF-INTERNATIONAL • REPRÄSENTANT FÜR DEUTSCHLAND

Die IBF- Deutschland e.V. gehört 
der IBF International an, neben 

Deutschland sind mehr als 30 Länder 
angeschlossen.

Sie ist überzeugt, dass eine Organi-
sation, die über 25 Jahre als Kampf-
kunst-Organisation trotz beschränk-
ter Möglichkeiten und finanzieller 
Mittel besteht und als solche gewach-
sen ist, eine gute repräsentative Or-
ganisation ist. Somit ist der Beweis 
geliefert, dass die IBF-D einen guten 
fundamentalen Nutzen innerhalb der 
deutschen Kampfkunst-Welt darstellt. 
Die IBF-Deutschland e.V. hat demzu-
folge ein völliges Bestehungsrecht in 
den letzten 25 Jahren aufgebaut, wo-
bei sie zahlreiche europäische Meis-
terschaften und Internationale Tur-
niere organisiert hat.

Die IBF- Deutschland e.V. hat über 
40 Sportvereine, Sportclubs und 
Sportschulen mit ca. 5000 Mitglie-
dern, die alle Arten von asiatischen 
Kampfsportarten unter einer Orga-
nisation ausüben können. Folgende 
Sportarten werden durch die IBF un-
terstützt:

•	 Judo Ju Jutsu & Jiu Jitsu

•	 Taekwondo 

•	 Aikido

•	 Kung Fu

•	 Hapki Do

•	 Sambo

•	 Karate

•	 Anti-Terror-Kampf

•	 und andere

Die oben genannten Budosportarten 
werden von anerkannten IBF- Trai-
nern, die bei den deutschen Sport-
vereinen, Sportclubs und Sportschu-
len angeschlossen sind, trainiert. Alle 
IBF- Lehrer kommen regelmäßig bei 
Lehrgängen, Schulungen und Tagun-
gen zusammen, um gleichmäßig die 
Techniken zu fördern und gleichzeitig 
das Lernniveau hoch zuhalten.

Jedes Jahr wieder gelingt es der IBF 
Deutschland e.V., große Gruppen der 
Jugend, Junioren und Senioren an na-
tionalen und internationalen IBF-Tur-
nieren teilnehmen zu lassen. Zahlrei-
che Titel sind im Laufe der Jahre von 
unseren Budokas errungen worden. 
Grundgedanke hierbei ist, dass sich 
jede(r) Sportsfrau oder Sportsmann 
selbst entscheiden kann, welcher 
Organisation sie/er sich anschlie-
ßen möchte. Die IBF- Deutschland 
bezeichnet dies deshalb als „Funda-
mentales Grundrecht“ der Sportler 
(Vereins-Wahl).

Ich hoffe, hiermit einige Einblicke 
gegeben zu haben, was die IBF- 

Deutschland e.V. ist und was sie ver-
tritt. Sollten noch Fragen offen sein, 
kann man gewünschten Informatio-
nen jederzeit über folgenden Adres-
sen bekommen:

IBF-Deutschland e.V.

Präsident F. G. Niering

Beguinenstr. 6, 46483 Wesel

Niering@IBF-Deutschland.de

WWW.IBF-Deutschland.de

http://www.IBF-Deutschland.de
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Die MNC (Multi Nations Champions-
ships) ist ein großes internationa-

les Judoturnier; 2012 tritt als Veran-
stalter die IBF Germany auf (www.
ibf-deutschland.de), welche der IBF 
International (www.ibf-international.
com) angeschlossen ist. Man kann 
die MNC durchaus als kleine Europa-
meisterschaft bezeichnen.

Dies bezieht sich nicht nur auf den 
Verband, da die MNC grundsätzlich 
verbandsoffen ist - es kann also je-
der; unabhängig von Vereins- oder 
Verbandszugehörigkeit teilnehmen. 
Die MNC ist mittlerweile ein fester 
jährlicher Bestandteil innerhalb der 
IBF geworden. Die hohen Teilneh-
merzahlen von ca. 400 Sportlern 
aus den unterschiedlichsten Ländern; 
wie z.B. Deutschland, Niederlan-
de, Polen, England, Schottland, 
Frankreich, Belgien, Schweiz, Uk-
raine und weitere, zeugen von der 
hohen Attraktivität des Turniers.

In den letzten Jahren fand die MNC in 
folgenden Ländern statt:

•	 2003, 2010 England

•	 2004, 2009 Deutschland

•	 2005, 2008, 2011 Niederlande

•	 2006 Polen

•	 2007 Schottland

Teilnehmen können 
Kinder ab 6 Jahre; 
nach oben besteht 
keine Altersbe-
schränkung. 
Für die Kin-
der ist die 
MNC ein sport-
liches Erlebnis 
der Extraklasse. 
Die Kinder unserer 
Judogruppe haben nach der Teilnah-
me 2009 in Hessisch Oldendorf, noch 
lange von diesem Turnier erzählt: 
Vom Einlauf der Sportler mit ihren 
Landesflaggen, den Nationalhymnen 
bei den Siegerehrungen und auch 
von den Kämpfen an sich. Wann hat 
man als Kind/Jugendlicher schon ein-
mal die Möglichkeit gegen Judoka aus 
verschiedenen Ländern anzutreten?

Also melden Sie Ihren Verein und 
Ihre Sportler an; je eher desto bes-
ser. Hierzu nutzen Sie bitte aus-
schließlich das Anmeldeformular von 
der Webseite www.schuljudo.de oder 
direkt hier.

Infos zu vergangenen Turnieren:

•	 www.budo-ibf.co.uk/ibf_multi_
nation_judo_championsh1.htm

•	 w w w. i b f - d e u t s c h l a n d . d e /
archiv70.htm

•	 w w w. i b f - d e u t s c h l a n d . d e /
archiv30.htm

Was ist DIE  MNC ?
Fotos MNC 2009: B. Herm-Meyer / SV Bad Münder

http://www.budo-ibf.co.uk/ibf_multi_nation_judo_championsh1.htm
http://www.ibf-deutschland.de/archiv70.htm
http://www.ibf-deutschland.de/archiv30.htm
http://www.schuljudo.de/MNC2012/Registrationform.xls
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 Durchführung

Die Wettkämpfe finden zeitgleich 
auf 5 Mattenflächen statt, alle 

Kampfflächen sind mit elektronischen 
Wertungsanzeigern und Notebooks 
zur Steuerung ausgestattet.

•	 3x Kampffläche 4x4m für die 
„Kleinen“

•	 2x Kampffläche 6x6m für die 
„Großen“

Insgesamt wurden ca. 500 m2 Tatamis 
verlegt.

Es stehen ein Mattenarzt so wie 
die „First Responder Truppe“ 

der „Freiwilligen Feuerwehr Neu Zit-
tau zur Verfügung. Sie besteht aus 
speziell qualifizierten Fachkräften, 
die sich bei Menschen in Not um die 
Erstversorgung kümmern und so die 
Zeit überbrücken, bis der medizini-
sche Rettungsdienst eintrifft.

MATTE 1MATTE 2

MATTE 3

MATTE 4

MATTE 5

Eingang

T
R
I
B
Ü
N
E

Um einen reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung zu gewähren und 

den Zeitplan entsprechend einzuhal-
ten, wird bei der Durchführung der 
Wettkämpfe insbesondere auf die 
Umsetzung folgender Vorgaben ge-
achtet:

•	 Pro Verein sind zwei Betreuer 
zugelassen; bis 20 Sportler, je 
zehn weitere Sportler ein Betreuer 
mehr. Die Betreuer werden mit 
entsprechenden Ausweisen  ver-
sehen, die ihnen den Zutritt zum 
Halleninnenraum gestatten.

•	 Zuschauer, sowie Begleitungen 
der Sportler, haben keinen Zu-
tritt zum Innenraum der Halle, 
sondern lediglich zum Tribünen-
bereich.

•	 Die Wettkämpfer einer Alters- 
und Gewichtsklasse, nehmen ne-
ben der zuständigen Kampffläche 
Platz und werden dort betreut bis 
die Kämpfe der Kategorie been-
det sind.

•	 Rote und weiße Gürtel werden 
durch den Veranstalter gestellt 
und den Kindern durch die Tisch-
besetzung umgebunden.

Geplanter Turnierablauf:

•	 08:00 Uhr Einlass

•	 08:30 Uhr Wiegen bis 14 Jahre

•	 09:45 Uhr Aufstellung der 
Judokas und Offiziellen

•	 10:00 Uhr Vorprogramm

•	 10:15 Uhr Beginn der Kämpfe

•	 11:30 Wiegen ab 15 Jahre

•	 18:00 Uhr voraussichtliches Ende 
Veranstaltung

Was ist DIE  MNC ?
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Die IBF (Inter-
national Budo 

Federation) be-
streitet ihre Wett-
kämpfe im Judo-
bereich nach dem 
Regelwerk der 
IJF (Internatio-
nal Judo Federation). Dieses Re-
gelwerk bildet die Grundlage in allen 
Alters- und Gewichtsklassen.

Zur Anwendung kommt das Regel-
werk, welches durch den IJF Kongress 
in Osaka, Japan am 08. September 
2003 verabschiedet wurde. Die Än-
derungen von 2008 (u.a. Wegfall von 
Koka) sowie vom 01.01.2010 (u.a. 
Griffe unterhalb des Gürtels) werden 
ebenso angewandt. Der DJB (Deut-
scher Judo Bund) mit seinen Lan-
desverbänden stützt sich eben-
falls auf dieses Grundgerüst.

Die Jugendregeln des DJB mit 
seinen Landesverbänden werden 
nicht angewendet. An diese Stelle 
treten die Zusatzregelungen für die 
Jugend der IBF. Folgende Abwei-
chungen zu den Regeln der IJF  
werden entsprechend umgesetzt:

unter 12 Jahren ist verboten:

•	 Alle Formen von Mae sutemis, 
also Techniken welche direkt über 
den Kopf von Tori ausgeführt wer-
den.

•	 Kansetsu waza (Hebeltechniken)

•	 Jime waza (Würgetechniken)

•	 Sankaku waza (Dreieckstechni-
ken)

•	 Ausführen eines Schulterwurfes 
auf ein oder zwei Knien

 Regelwerk

Was ist DIE  MNC ?

•	 von 12 bis 14 Jahren sind 
Schulterwürfe auf ein oder zwei 
Knie erlaubt.

•	 von 15 bis 17 Jahren sind 
Sankaku waza (Dreiecks-) und 
Jime waza  (Würgetechniken) er-
laubt.

•	 Ude kansetsu waza (Armhe-
bel) sind erst ab 18 Jahren 
erlaubt.

Werden in den entsprechenden Al-
tersklassen gegen die oben genann-
ten Regeln verstoßen, wird ein Han-
soku make als Strafe auferlegt. Die 
zusätzlichen verbotenen Handlun-
gen; nach den Änderungen des Re-
gelwerks der IJF werden hier nicht 
explizit aufgeführt.

Die Regeländerungen der IBF zum 
Schutz der Jugend können auf der 
Webseite www.schuljudo.de im PDF-
Format heruntergeladen werden.

Die üblichen Einteilungen in Al-
tersklassen (Klassifizierung in 

„U-Bereiche“) entfallen.

Es kämpfen immer 3 Jahrgänge in ei-
ner Altersklasse, angefangen mit den 
Jahrgängen 2006-2004. Gefolgt von 
den Jahrgängen 2001-2003, usw. 
bis 1994 und älter. Dies gilt sowohl 
für weibliche wie auch für männliche 
Sportler.

Die Altersklasseneinteilungen mit 
den entsprechenden Gewichtsklassen 
können ebenfalls auf der Webseite 
www.schuljudo.de heruntergeladen 
werden bzw. liegen der Ausschrei-
bung bei.

Bei Fragen zum Regelwerk stehen 
wir Ihnen unter der Mailadres-

se MNC2012@schuljudo.de gern zur 
Verfügung.

http://www.ijf.org
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 Alters- & Gewichtsklassen

Mädchen / Frauen

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

2006 bis 
2004

2003 bis 
2001

2000 bis 
1998

1997 bis 
1995

1994 bis 
offen

-18

-20 -20

-22 -22

-25 -25 -25

-28 -28 -28

-32 -32 -32 -32

-36 -36 -36 -36

36+ -40 -40 -40

-44 -44 -44

-48 -48 -48 -48

48+ -52 -52 -52

-57 -57 -57

-63 -63 -63

63+ -70 -70

70+ -78

78+

Jungen / Männer

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

Geburts-
jahr

2006 bis 
2004

2003 bis 
2001

2000 bis 
1998

1997 bis 
1995

1994 bis 
offen

-18

-21 -21

-24 -24 -24

-27 -27 -27

-30 -30 -30

-34 -34 -34

-38 -38 -38

38+ -42 -42

-46 -46

-50 -50

50+ -55 -55

-60 -60 -60

-66 -66 -66

66+ -73 -73

-81 -81

-90 -90

90+ -100

100+

Alters- und Gewichtsklassen - IBF - Judo

2012

Die Wiegezeiten sind wie folgt festgelegt:

•	 Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre:		  08.30 – 09.30 Uhr

•	 Jugendliche ab 15 Jahre und Erwachsene:	 11.30 – 12.30 Uhr

Bitte pünktlich erscheinen. Wer zu spät kommt, kann nicht mehr 
teilnehmen! 

Was ist DIE  MNC ?
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Der  Austragungsort

Erkner liegt in idyllischer Lage im 
Berliner Urstromtal. In einer wald- 

und gewässerreichen Landschaft zwi-
schen Dämeritz- und Flakensee sowie 
Spree und Löcknitz, umgeben von 
Berliner und Brandenburger Fors-
ten, bildet Erkner das Tor in die Er-
holungsgebiete südöstlich von Berlin.

Der Besucher erreicht die Stadt meist 
per Bahn bzw. Auto. Unmittelbar am 
Bahnhof befinden sich ein P+R- Park-
platz mit über 500 Stellflächen, ein 
Busbahnhof sowie die Stadthalle. 
Von hier gelangt man in wenigen Mi-
nuten in das Zentrum. 

Mit Auto, Bahn, Bus und Flugzeug ist 
unsere Stadt schnell zu erreichen. 
Dem Besucher bieten sich viele güns-
tige Verkehrsanbindungen an:

•	 S-Bahn S 3

•	 RE 1 Brandenburg - Cottbus

•	 BAB 10 Anschlussstelle Erkner

•	 Flughafen Schönefeld ca. 25 km

Geographische Daten Erkner:

•	 52° 25‘ nördliche Breite 

•	 13° 45‘ östliche Länge 

Auskünfte rund um das Thema 
Tourismus  sowie  Informationsmaterial  
sind erhältlich im Rathaus der Stadt 
Erkner:

Stadt Erkner

Friedrichstraße 6-8

15537 Erkner

Telefon: 03362 / 795-109

E-Mail: tourismus@erkner.de

Die MNC findet in der Stadthalle in 
Erkner statt. Die moderne Mehr-

zweckhalle garantiert eine flexible 
Nutzung, einen hohen Grad an tech-
nischen Ausrüstungen und einen op-
timalen technologischen Ablauf.

Stadthalle Erkner

Julius-Rütgers-Straße 4

15537 Erkner

Telefon 03362 50 37 95

www.erkner.de/sport.html

Direkt am Busbahnhof,  100 m neben 
dem Bahnhof, S-Bahnlinie S3 und 
Regionalbahn RE1.

•	 Halleninnenfläche: 1215 m²

•	 Max. Besucheranzahl: 800

•	 Länge: 45 m 

•	 Breite: 27 m

•	 Höhe: 7 m

•	 Hallenbelag: Linoleum
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 ÜBERNACHTUNG

www.generatorhostels.com/de/berlin/

Generator Hostels ist das führende 
Hostel Unternehmen in Europa.  

Unsere Hostels sind zentral gelegen 
mit über 500 Betten in jedem Hos-
tel Das Hostel in Berlin befindet sich 
im östlichen Bereich von Berlin, im 
Stadtteil Prenzlauer Berg. 

Wir bieten eine einzigartige Erfahrung 
für alle Reisenden, die auf der Suche 
nach einer sicheren, komfortablen 
und günstigen Unterkunft sind, mit 
einer hervorragenden Ausstattung. 
Dazu gehören eine Bar, ein Inter-
netcafé, ein Chill Out Bereich und 
natürlich unsere großartige Partyat-
mosphäre, in der man leicht Gleich-
gesinnte treffen kann.

Bei Buchungen direkt über den Ver-
anstalter (JSG Neu Zittau) räumt 
das Generator Hostel den Teilneh-
mern der MNC 2012 gesonderte Kon-
ditionen ein. Bei Buchungen bis zum  
25.02.2012 sind die Übernach-
tungen garantiert.

Buchungen & Preisinformationen  
über folgende Mailadresse:

MNC2012@schuljudo.de

Die Sporthalle befindet sich direkt 
neben dem S-Bahnhof Erkner. 

Von hier ist das Generator Hostel bei 
einer Fahrzeit von ca. 35 Minuten mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen. An der Sporthalle stehen 
kostenlose Parkplätze (Park & Ride) 
zur Verfügung.

•	 S3 von S-Bahnhof Erkner in Rich-
tung Spandau (Berlin) bis Ost-
kreuz (Berlin)

•	 S42 von Ostkreuz (Berlin) ab 
Gleis 12 mit der Ringbahn bis 

Landsberger Allee (Berlin)

•	 ca. 5 Minuten Fußweg zum Hostel

Der  Austragungsort

Alternativ steht in Wernsdorf; ca. 
10 km vom Austragungsort ein 

Campingplatz zur Verfügung.

Campingplatz Krossinsee

Wernsdorfer Straße 38

12527 Berlin-Schmöckwitz

Tel: +49 (0) 30 / 675 86 87

Fax: +49 (0)30 / 707 610 58

www.campingplatz-berlin.de

info@campingplatz-berlin.de

Weitere Übernachtungsmöglich-
keiten, sowie erweiterte Infor-

mationen über den Austragungsort 
können auf der Webseite der Stadt 
Erkner abgerufen werden.

www.erkner.de

http://www.generatorhostels.com/de/berlin/
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Die JSG (Judo Schulsport Gruppe) 
Neu Zittau ist kein Verein, son-

dern ein Zusammenschluss von Kin-
der, die den Judosport betreiben. Sie 
ist aus einer Arbeitsgemeinschaft der 
Grundschule in Neu Zittau entstan-
den und besteht seit nunmehr 15 
Jahren.

Eines unserer wichtigsten Ziele ist es, 
die Kosten für die Mitglieder so gering 
wie möglich zu halten. Aus diesem 
Grund zahlen unsere Kinder und Ju-
gendlichen auch keinen monatlichen 
Beitrag, sondern lediglich einen klei-
nen Obolus um die unumgänglichen 
Fixkosten zu decken. Hierdurch wird 
allen Interessierten die Möglichkeit 
gegeben, also auch Familien mit ge-
ringerem Einkommen, den Judosport 
zu betreiben. Ganz nach unserem 
Leitsatz (siehe oben) von Gunji Ko-
izumi.

Zur Zeit trainieren bei uns ca. 22 
Kinder und Jugendliche im Alter 

von 4 bis 14 Jahren zweimal die Wo-
che. Wir, das sind zwei Trainer (Tobias 

Westermann, David Lehmann), ha-
ben uns vor ca. 4 Jahren entschlossen 
der IBF Germany (International Budo 
Federation) beizutreten. Ausschlag-
gebend hierfür war die gravierende 
Änderung der Prüfungsordnung des 
DJB und seiner Landesverbände. Wir 
akzeptieren Judo, sowohl als Wett-
kampf-, sowie als Breitensport. 
Kinder die Interesse am Wettkampf 
zeigen, fahren auch regelmäßig zu 
Turnieren in der näheren Umgebung.

Die Trainer und Kinder sind stolz auf 
das uns entgegengebrachte Vertrau-
en der IBF bezüglich der Ausrich-
tung der “Multi Nation Championship 
2012“ in unserer Region und hoffen 
auf eine rege Teilnahme der lokal an-
sässigen Vereine und Schulen.

Meldet euch einfach mit euren Sport-
lern an; es kann nie schaden auch 
mal über den „Tellerrand“ hin-
weg zu blicken.

Judosysteme, -regeln oder -tech-
niken sind nicht falsch oder rich-

tig, sondern nur anders. Der Grund-
gedanke und der Geist ist immer 
gleich - lediglich die Umsetzung wird 
auf unterschiedlicher Art und Weise 
praktiziert.

Weitere Infos zur MNC 2012, der IBF, 
und unser Gruppe findet ihr auf un-
serer Webseite: www.schuljudo.de

Der Ausrichter

Judo ist eine Kunst und eine Wissenschaft.

Judo muss über aller künstlichen Versklavung und frei von 
allen finanziellen und personellen Einflüssen sein.

Gunji Koizumi

http://www.schuljudo.de
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